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Sie halten gerade die erste Ausgabe in der Hand, vie-
le weitere sollen folgen. Die Dorfzeitung ist weniger 
amtliches Nachrichtenblatt, sondern DIE Weinheimer 
Zeitung von und für Weinheimer. Fangen Sie gleich 
an die nächste Ausgabe mit zu gestalten. Nehmen 
Sie am besten gleich am Wettbewerb für einen origi-
nellen Namen der Zeitung teil.

Finden Sie einen Namen!
Natürlich braucht eine Dorfzeitung auch einen sprit-
zigen Namen. Dazu läuft ab sofort ein Ideen-Wettbe-
werb. Bis zum 10. Juni können Vorschläge bei Herrn 
Fluhr abgegeben werden. Der Sieger kann sich über 
eine gute Kiste Wein oder Traubensaft freuen.

Ebenso willkommen sind Anregungen, Vorschläge 
und konstruktive Kritik bitte an das Redaktionsteam 
(siehe Impressum)
Auch die Arbeitsgruppen der Dorfmoderation freu-
en sich über neue Gesichter.
Na dann, viel Spaß beim Lesen und der Namenssu-
che für unsere neue Dorfzeitung!

eine dorfzeitung für Weinheim

Dorfmoderation in Weinheim
Die Dorfmoderation in Weinheim ist nun weitgehend abgeschlossen, die Ergebnisse fließen derzeit in die 
Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes ein. Natürlich sind weiterhin Anregungen und Vorschläge 
willkommen, auch finden weiter regelmäßig Treffen statt, um die Projekte mit Frau Franzen, der Dorfplanerin, 
zu diskutieren. 

Was sind nun die Ergebnisse?
Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34 – 55232 Alzey
Telefon 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr
Ortsvorsteher Gerd Fluhr
Nieder-Wieser-Straße 55
Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat)
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim
Rita Fluhr Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim
H. Gallé Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn Tel. 06736 / 2 34

Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider Tel. 06731 / 4 18 69

Winzer- und Bauernverein Weinheim
Klaus Matheis Tel. 06731/4 18 58

Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann  Tel. 06731/4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim 
Werner Ringeisen Tel. 06731/4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim 
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 06731/4 30 51

Freundeskreis Lembeye
Bernd Clemenz Tel. 06731/4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey Tel. 06731/4 18 75

Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel Tel. 06731/4 21 29

TSG Weinheim
Edwin Lahr Tel. 06731/41654

Ist Ihr Verein/Gruppe erwähnenswert?
Bitte Infos an die Redaktion.

ADrEssEn

N a m e n s w e t t b e w e r b  !

(siehe unten)

Gründung der Weinheimer Tauschbörse:
Jede/r kann mitmachen beim Tausch von Dienstleis-
tungen! Und das nicht nur im Notfall, sondern auch, 
wenn ‚unangenehme‘ Tätigkeiten getauscht werden 
sollen - z.B. bügeln gegen Hecke schneiden, Fenster 
putzen gegen Kuchen backen.
Grundsätzlich kann damit der Nachbarschaftshilfe im 
Ort ein neuer Impuls gegeben werden, die Kommu-
nikation und auch die Integration werden gefördert.
Wenn Sie bei der Tauschrunde mitmachen möch-
ten, melden Sie sich bei Ute Fluhr (Tel. 42309) oder 
Brigitte Frey (Tel. 3417). Hier erhalten Sie die Tausch-
Schecks, die beim Tauschen zwischen Anbieter und 
Nachfrager ausgefüllt werden, und bei ihnen werden 
auch die Zeit-Konten geführt.
Bei den Leistungen wird jeweils die Zeit gutgeschrie-
ben, die die Leistung in Anspruch nimmt, und zwar 
in 15-Minuten-Einheiten. Dabei entsprechen 15 min 
einem „Weinheimer Perkel“. Nähere Infos im Tausch-
blättchen, das Sie in der Ortsverwaltung erhalten.

Weinheimer Dorfzeitung:
Das Blatt soll zusätzliches Informationsmedium sein, 
die Kommunikation im Ort verbessern, das Wir-Ge-
fühl stärken und der Integration von Neubürgern 
dienen. Beiträge kann jeder einreichen. (Kontaktda-
ten siehe Impressum).

Gestaltung Dorfmitte:
Hierzu wird schon länger diskutiert, inzwischen sind 
die gewünschten Funktionen der Ortsmitte gesam-
melt und die Wünsche der verschiedenen Nutzer auf-
gelistet: Kurzparken ist wichtig für die Geschäftswelt, 
dennoch ist eine deutliche Aufwertung der Gestal-
tung gewünscht, damit auch eine Aufenthaltsqualität 
entstehen kann. Und nicht zuletzt soll die Dorfmitte 
ja als Treffpunkt und zum Austausch von Informati-
onen dienen. Letzteres wird durch entsprechende 
Info-Bereiche sowohl für die Bevölkerung als auch für 
Gäste eingerichtet.

Verbesserung der Spielmöglichkeiten:
Bei einem Rundgang mit Kindern, Eltern und Großel-
tern wurden die verschiedenen Spiel- und Freizeitbe-
reiche unter die Lupe genommen, dabei wurden so-
wohl unorganisierte Spielbereiche (schon ein Hügel 
Erdaushub ist ein toller Tummelplatz für Kinder) als 

auch der Spiel- und Bolzplatz bei der kath. Kirche ins 
Auge gefasst, der deutlich aufgewertet werden soll. 
Dies war auch der meistgenannte Wunsch für Kinder 
in der Fragebogenaktion.

Förderung des Weindorfes:
Dieses Projekt setzt sich aus mehreren Bausteinen 
zusammen: Die Begrünung innerorts durch Pflan-
zung von Reben und Rosen fördern, außerorts durch 
Baumpflanzungen die Weinbaulandschaft noch at-
traktiver machen; Förderung des Weinbau-Images 
des Ortes durch Veranstaltungen und Werbung; Un-
terstützung der örtlichen Winzerbetriebe z.B. durch 
die Schaffung einer Vinothek in der „Alten Schule“, 
die in Kombination mit einem Museumsbereich ei-
nen Anlaufpunkt für Gäste darstellen könnte.

Generationentreff:
Im Zusammenhang mit der Ortsverwaltung, Muse-
ums- und Vinothekbereich könnte die „Alte Schule“ 
auch weitere Angebote für alle Altersgruppen bieten. 
Zu nennen wären PC-Kurse für Senioren, Treffpunkt 
der Generationen z.B. bei Café-Nachmittagen, ver-
schiedenen stundenweise angebotenen Dienstleis-
tungen und die Zentrale für die Weinheimer Tausch-
börse.

Verkehrsberuhigung:
In Weinheim wird vielfach die Geschwindigkeit des 
fließenden Verkehrs kritisiert, allerdings muss auch 
festgestellt werden, dass es oft Weinheimer sind, die 
zu schnell fahren oder die Schrittgeschwindigkeit in 
verkehrsberuhigten Bereichen z.B. zur Riedbachhalle 
/ Sportplatz nicht einhalten. Durch die Maßnahmen 
in der Ortsmitte soll auch eine Verbesserung im The-
menbereich Verkehr erzielt werden.

Diese und weitere Themen sind Inhalte der Fort-
schreibung des Dorferneuerungskonzeptes und wer-
den planerisch konkretisiert und mit der Bevölkerung 
vor der Ausführung mehrfach abgestimmt.

Wichtig ist also weiterhin:
Nehmen Sie teil, diskutieren Sie mit, denn: Dorfer-
neuerung lebt vom Mitmachen!

Bei Fragen wenden Sie sich an die Dorfplanerin 
Frau Franzen, info@dorfplanerin.de oder Tel. 
06131 / 7 20 88 78.



Auszug aus der Pressemeldung des Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz vom 12.02.2009

Das Engagement der Weinheimer ist schon vielfältig, 
jedoch ist für jeden eine Möglichkeit gegeben, sich 
in Vereinen oder auch privat ein zu bringen, wie die 
Beispiele es zeigen:

Deshalb unserere Aufforderung an die Mitbürger:
Lebt! – Macht mit für unser Weinheim

Vorbildliche ökologische Leistungen

dorfzeitung Weinheim
Ausgabe 1, Mai 2009

Die Umweltministerin lobte den hohen ehrenamt-
lichen Einsatz der Bürgerinnen und Bürger in der 
Ortsgemeinde Ludwigswinkel und im Stadtteil Al-
zey-Weinheim. „Umwelt- und Naturschutzprojekte 
tragen zum Erhalt unserer Kulturlandschaften bei 
und schützen lebensraumtypische Flora und Fauna. 
Bemerkenswert ist bei den prämierten Gemeinden, 
dass sich zahlreiche Gesellschaftsgruppen engagie-
ren - von Jugendlichen bis hin zu Rentnern“. (..)
(..) Alzey-Weinheim umfasst 1.900 Einwohner und 
bildet den größten Stadtteil der Kreisstadt Alzey. Dort 
gibt es 3 als geologische Naturdenkmale geschützte 
Fundstätten für Fossilien. Sie liegen in ehemaligen 
Steinbrüchen und Sandgruben, die zugleich als 
Lebensraum für besondere Trockenheit und Wärme 
liebende Pflanzen- und Tierarten dienen. 
Sowohl die geschützten Flächen als auch weitere 
wertvolle Kleinbiotope mit Fossilienvorkommen  
werden von der Gemeinde bedarfsgerecht 
gepflegt, um die heimische Natur zu erhalten. 

Am Sonntag, den 17. Mai 2009 ist es wieder so weit: 
Pro Weinheim e.V. und das Weingut Hannemann la-
den zum traditionellen Kapellenfest ein.
Morgens ab 11.00 Uhr wird in Zelten und den Ter-
rassen rund um die Kapelle mit Kaffee und Kuchen, 
Kulinarischem aus der Region und den Weinen des 
Weingutes der Villa Heiligenblut ausgiebig bis in den 
späten Nachmittag gefeiert. Der Ev. Posaunenchors 
begleitet musikalisch das gemütliche Beisammen-
sein.

Als ein neues Standesamt für die Region Alzey, ist an 
diesem Tag die vor wenigen Jahren frisch restaurier-
te Heiligblut-Kapelle und dem Motto entsprechend 
festlich geschmückt, zu besichtigen.

Brautleute, solche, die es werden wollen und alle 
Neugierigen haben an diesem Tag die Möglichkeit, 
sich vor Ort umzusehen und zu überlegen, ob hier 
einmal ihre Trauung stattfinden soll.
„Maria Brautmoden Alzey“,  und aus Weinheim „Salon 
Hairlich“, „Zahns Blumenreich“ und „weinauswasser - 
werbeatelier“ zeigen was zu einer Hochzeit dazuge-
hört. Außerdem wird an diesem Tag eine  mehrstöcki-
ge Hochzeitstorte verkostet.

Am Stand von Pro Weinheim gibt es eine Tombola 
mit vielen Preisen und Informationen über Weinheim 
und dessen Sehenswürdigkeiten.

Auch dem innerörtlichen Grün und dem privaten 
Altbaumbestand gelten etliche Pflege- und 
Entwicklungsmaßnahmen.  
Alzey-Weinheim hat zudem ein zirka 5 Hektar großes 
ehemaliges Weinbergsgelände im Gemarkungsteil 
„Sybillenstein“ wiederhergestellt und entwickelt. 
Dank des besonderen Engagements des Vereins 
„Pro Weinheim“ in Zusammenarbeit mit der Alzeyer 
Stadtverwaltung, dem Landschaftspflegeverband 
Rheinhessen-Nahe und der NABU-Ortsgruppe 
Alzey wurde in einem Teil des Brachbereiches eine 
Streuobstwiese angelegt, ein Wingertshäuschen 
restauriert und ein Beweidungsprojekt initiiert. 
Seit 2007 begrenzen Schafe und Ziegen den 
Gehölzbewuchs und schaffen dadurch Lebensraum 
für Flora und Fauna. Weitere Impulse und Aktivitäten 
zugunsten von Natur und Umwelt gehen vom Verein 
„Pro Natur“ und neuerdings von der Dorferneuerungs-
Arbeitsgruppe „Natur und Umwelt“ aus.

Trotz schlechtem Wetter haben aktive Bürger, wie in 
den letzen Jahren jeweils am letzen Samstag im März, 
die Gemarkung von Weinheim von Unrat gesäubert.
Den Helfern und den Sponsoren für Verpflegung sei 
an dieser Stelle herzlichen Dank von der Ortsgemein-
de ausgesprochen.

Umweltministerin Conrad zeichnet den Stadtteil Alzey-Weinheim aus Fr. 15. 05. 09, 8:00 Uhr, Treffpunkt alte Schule
Begehung der Kreiskommission des Wettbewerbes  
„Unser Dorf hat Zukunft“

So. 17. 05.,  ab11:00 Uhr Kapellenfest (siehe Artikel)

20. 05. & 17. 06. 09, jeweils 14:00 Uhr
Seniorennachmittag im Georg-Neidlinger-Haus

So., 31. 05. 09, 10 Uhr,
Weinkirche: ev. Pfingstgottesdienst mit Einwei-
hung der Weinkirche und Taufe, im Rahmen des 
Pfingstprojektes „Vom Winde bewegt“, danach Alp-
hornblasen mit dem Alphorntrio „Falkenberg“.

Fr. 05. 06. 09, ab 8:30 Uhr
Grundschule: Spendenlauf für die Partnerschule in 
Ruanda.

So. 07. 06. 09 , Europawahl / Kommunalwahl

So., 21. 06. 09, 10-16 Uhr
Ev. Kirchenvorstandswahl
Georg-Neidlinger-Haus (Kleiner Spitzenberg 2)

27. & 28. 06. 09 Hoffest Weingut Born

Fr. 10.07.09 Lembeye-Fest im Garten Haus St. Gallus

Do., 16. 07. 09, 8.30 Uhr
Gemeindeausflug der Ev. Pfarrei Offenheim nach
Mainz. Programm: Chagall-Fenster in der Kath. 
Pfarrkirche St. Stephan

Im Rahmen der Aktion „Ferien am Ort“ :
17.-18. 07. 09, 18:00 Uhr  Abenteuerturnnacht
21. 07. 09, 10:00 Uhr  Ausflug zum Tierpark Worms
25. 07. 09, 11:00 Uhr  Fahrradtour zur Selzquelle
30. 07. - 01. 08. 09  Zelten beim Winzer
Info und Anmeldung unter 06731 - 62 12

Jeden 3. Dienstag im Monat 19:30 Uhr
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr 
Weinheim im Feuerwehrhaus am Mandelberg.
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Umweltministerin Margit Conrad hat heute die Gemeinden bekannt gegeben, die den Sonderpreis für 
„Vorbildliche ökologische Leistungen in der Gemeinde“ für 2008 erhalten. Die Auszeichnung geht an 
Ludwigswinkel (Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, Landkreis Südwestpfalz) und Alzey-Weinheim 
(Stadtteil der Stadt Alzey, Landkreis Alzey-Worms). Der Sonderpreis wird im Rahmen des Landeswett-
bewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ vergeben. Ludwigswinkel erhält 3.000 Euro, Alzey-Weinheim 2.000 
Euro.

„romantisch heiraten in der
Weinheimer Kapelle“

Säuberungsaktion für Weinheim

Das Kapellenfest unter dem Motto Hochzeit!

Lebt! macht mit!


